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Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an unsere Produkt-/Anwendungsberatung :

-     Telefon: 040 – 521 00 666     -     Telefax: 040 – 521 00 660     -     E-Mail: pab@schuelke-mayr.com     -

Arzneimittelinformation

Octenisept Wunddesinfektion

n Zusammensetzung : 100g Lösung enthalten :

Arzneilich wirksame Bestandteile : Octenidindihydrochlorid 0,1g, Phenoxyethanol 2,0g

Sonstige Bestandteile : (3-Cocosfettsäureamidopropyl)dimethylammonioacetat,

Natrium-D-gluconat, Glycerol 85%, Natriumchlorid, Natriumhydroxid, gereinigtes Wasser

n Anwendungsgebiete: Zur wiederholten, zeitlich begrenzten unterstützenden antiseptischen

Wundbehandlung

n Gegenanzeigen: Bei Überempfindlichkeit gegen einen der Wirkstoffe oder einen der sonstigen

Bestandteile des Arzneimittels. Octenisept Wunddesinfektion

sollte nicht zu Spülungen in der Bauchhöhle (z.B. intraoperativ) und der Harnblase und nicht

am Trommelfell angewendet werden.

n Nebenwirkungen: Als subjektives Symptom kann in seltenen Fällen ein vorübergehendes

Brennen auftreten.

n Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung: Octenisept Wunddesinfektion

nicht in größeren Mengen verschlucken oder in größeren Mengen in den Blutkreislauf, z.B.

durch versehentliche Injektion , gelangen lassen. Bei Säuglingen sollte Octenisept

Wunddesinfektion nur unter ärztlicher Aufsicht angewendet werden.

n Pharmazeutischer Unternehmer :

Schülke & Mayr GmbH

22840 Norderstedt

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder

Apotheker.


